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Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

11.02.2004 Bezirksvertretung Elberfeld-West Entscheidung 
 

Parkscheibenregelung in der Arrenberger Str. 

 
Grund der Vorlage 

Bürgerantrag 
 
 
Beschlussvorschlag 
In der Arrenberger Str. zwischen Tannenbergstr. und Masurenstr. wird der ruhende Verkehr 
laut Lageplan neu angeordnet. 

 
Einverständnisse 
entfällt 
 
 
Unterschrift 

Bronold 
 
 
 
Begründung 

Das in der Arrenberger Str. 6 ansässige Kinderhaus Montessori Wuppertal e.V. hat sich in 
Form einer Unterschriftenaktion sowohl an das Ressort Ordnungsaufgaben als auch an 
Herrn Oberbürgermeister Dr. Kremendahl gewandt und die aus dortiger Sicht 
unbefriedigende Parksituation im Umfeld der Einrichtung geschildert. 
 
Der Montessori Verein betreibt eine integrative Kindertagesstätte, in welcher sowohl 
behinderte als auch nichtbehinderte Kinder gemeinsam betreut werden.  
Insbesondere die behinderten Kinder erfordern in der Regel die Begleitung einer 
Aufsichtsperson bis in die Räumlichkeiten der Kindertagesstätte.  
 
Im Bereich der Arrenberger Str. zwischen Tannenbergstr. und Masurenstr. befindet sich auf 
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der gesamten nordwestlichen Straßenseite absolutes Haltverbot. Auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite befindet sich größtenteils ein zeitlich befristetes ( montags 
bis freitags von 8 bis 16 Uhr) eingeschränktes Haltverbot, um ein Be- und Entladen für die 
dort ansässigen Gewerbetreibenden zu ermöglichen. Die wenigen unbeschilderten Plätze 
(max. 3 PKW vor Hausnr. 9 und 11) werden zumeist durch Dauerparker belegt. 
 
Um hier eine Verbesserung zu schaffen, wurde ein Ortstermin unter Beteiligung des 
Ressorts Ordnungsaufgaben, der Polizei und des Montessori Kinderhauses vereinbart. Auch 
der Stadtbetrieb Feuerwehr wurde beteiligt, um die Erfordernisse in Bezug auf Rettungswege 
und Zufahrt des nahegelegenen Klinikums zu vertreten. 
 
Im Ergebnis wurde - zunächst versuchsweise - eine Parkscheibenregelung für den 
nordwestlichen Straßenbereich (vor Hausnr. 8 und 10) vereinbart. Die Parkdauer wurde auf 
1 Stunde festgelegt und mit einer zeitlichen Befristung ( montags bis freitags von 7.30 bis 
16.30 Uhr befristet) versehen. 
 
Die Umsetzung wurde hiernach im Rahmen eines erneuten Ortstermines ausgewertet. 
Hierzu wurden neben den bereits Beteiligten auch die Gewerbetreibenden des 
Straßenabschnittes mit einbezogen. 
 
Durch die zeitlichg befristete Parkscheibenregelung hat sich nach Ansicht sowohl des 
Montessori Kinderhauses e.V. als auch der dort ansässigen Gewerbetreibenden eine 
Verbesserung ergeben. Seitens Polizei und Berufsfeuerwehr konnten mit der Neuregelung 
keine Beschwerden verzeichnet werden. 
 
Aufgrund der positiven Erfahrungen mit der Parkscheibenregelung wurde angeregt, diese im 
Rahmen einer dauerhaften Umsetzung auf die gegenüberliegende südöstliche Straßenseite 
zu legen und auszuweiten. 

 
Kosten und Finanzierung 
Für die Maßnahme entstehen Kosten in Höhe von ca. 500 €, die aus der Haushaltsstelle 
6301-513.0000  finanziert werden können. 
 
Zeitplan 

Die Maßnahme kann nach Beschlussfassung umgesetzt werden. 

 
Anlagen 

Anlage 01 - Verkehrszeichenplan 
Anlage 02 - Bürgerantrag 
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